
Transformation

Mit Hilfe eines Transformationswerkzeuges werden die vor-
bereiteten und hochgeladenen Geodaten entsprechend
den Anforderungen von INSPIRE umgewandelt. Die 
Ausführung der Transformation kann als ETL-Prozess be-
zeichnet werden (Extraktion, Transformation, Laden). 
Dieser Prozess beschreibt ganz allgemein die Zusammen-
führung von Geodaten unterschiedlicher Quellen in ein
einheitliches Datenmodell (INSPIRE-Datenmodell) und in
einen gemeinsamen Datenbestand. 
Innerhalb der Zielarchitektur der GDI-SH wurde ein 
zentrales ETL-Werkzeug eingerichtet, mit dem folgende
Ziele erreicht werden können:

•   Die Transformation der Ausgangsschemata in die 
geforderten Zielschemata

•   Die Zusammenführung heterogener, verteilt liegender
Geodatensätze

Vor der eigentlichen Transformation findet eine Qualitäts -
sicherung der Geodaten statt. Die Qualitätssicherung 
basiert auf den Vorbereitungen (Abb. 2 Pkt. 1) der geo -
datenhaltenden Stelle und stellt eine Prüfung auf Daten -
format und Vollständigkeit dar. Nicht geprüft werden kann
die semantische Richtigkeit der Daten. Ist die Qualitäts -
sicherung erfolgreich durchlaufen, werden die Daten
transformiert und in die INSPIRE-Datenhaltungskompo-
nente (Abb. 2 Pkt. 4) eingespielt.
Zusätzlich werden aus den gelieferten Produktions- und
Fachdaten die INSPIRE-konformen Metadaten generiert.
Angestrebt ist ein vollautomatischer Prozess einschließlich
der Qualitätssicherung. 
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INSPIRE-Bridge der GDI-SH



Allgemeines

Das Upload-Download-Portal ist ein zentraler Bestandteil
der Zielarchitektur in der Geodateninfrastruktur Schleswig-
 Holstein (GDI-SH). Das Portal realisiert für die geodaten -
haltenden Stellen des Landes und der kommunalen
 Familie Schleswig-Holsteins den Zugang zur zentralen
 INSPIRE-Bridge Schleswig-Holstein. 
Über kostenfrei bereitgestellte und einfach zugängliche
Werkzeuge der GDI-SH können INSPIRE-konforme Geo -
daten erzeugt und zur Verfügung gestellt werden. Nach
dem Hochladen INSPIRE-relevanter Geodaten in eine zen-
trale Verzeichnisstruktur werden diese extrahiert, 
mittels einer Software transformiert und in eine gemein-
same Datenbank geladen. Die Bereitstellung der Such-,
Darstellungs- und Downloaddienste erfolgt innerhalb der
Ziel architektur der GDI-SH.
Die Zuständigkeit der geodatenhaltenden Stelle für ihre
Geodaten bleibt unberührt. 

Grundlagen

Bevor die Geodaten erstmalig über die INSPIRE-Bridge
Schleswig-Holstein hochgeladen werden können, ist eine
Ersteinrichtung der geforderten INSPIRE-Geodaten not-
wendig. 
Als Ersteinrichtung wird die fachliche Zuordnung der Aus-
gangsdaten in das entsprechende Zielschema bezeichnet.

Die geodatenhaltende Stelle muss ermitteln, welche In-
halte (Attribute, Elemente, Objekte des „eigenen“ Daten-
bestands) durch INSPIRE gefordert werden. Die Elemente
und Attribute des Ausgangsschemas (Fachschemas) wer-
den den Elementen und Attributen des Zielschemas 
(INSPIRE) zugeordnet. Resultat dieser Zuordnung ist eine
Schema- bzw. Transformationsdatei, die dem Transforma -
tionswerkzeug zur Verfügung gestellt wird. Diese Arbeiten
werden im Rahmen der Vorbereitung (Abb. 2 Pkt. 1) durch
die Fachnetzwerke für die Umsetzung der INSPIRE-Richt -
linie in der GDI-SH unterstützt.

Abbildung 1: Portalansicht im Webbrowser

Upload-Funktion

Der Upload innerhalb des Upload-Download-Portals 
(Abb. 2 Pkt. 2) ist die Schnittstelle zwischen der geodaten-
haltenden Stelle (Daten der Produktions- und Fachverfah-
ren) und dem Transformationswerkzeug. Die benötigten
Geodaten zur Aufbereitung der INSPIRE-Geodaten kön-
nen über die Upload-Funktion der Transformationskompo-
nente (Abb. 2 Pkt. 3) zur Verfügung gestellt werden.
Die geodatenhaltende Stelle stellt Geodaten entsprechend
den INSPIRE-Annex-Themen zur Verfügung. Das Upload-
Download-Portal bietet folgende Möglichkeiten des 
Uploads von Geodaten:

•   Direkter Upload von Geodaten:
Die Geodaten werden über einen zentralen Web-
Upload an das Transformationswerkzeug übermittelt.

•   Upload von Geodaten über Dienste:
Die Geodatenübergabe mittels Diensten kann auf Basis
von Webdiensten erfolgen. Die geodatenhaltende
Stelle übermittelt Geodaten aus einem Dienst über das
Upload-Download-Portal an das Transformations -
werkzeug. 

In den Upload-Vorgang ist das Erstellen von  Metadaten 
integriert. Eine automatisierte Ableitung von Metadaten
für die Eintragung im Schleswig-Holsteinischen Meta -
informationssystem (SH-MIS) ist ebenfalls Bestandteil des
Upload-Download-Portals.

Abbildung 2: Prozess der Geodatentransformation


